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Modder: Niedersachsen steht gut da – Wirtschaft boomt –  
CDU redet Land schlecht – Größter Flop ist die Opposition 
 

„Niedersachsen steht gut da – die Regierungsbilanz von Rot-Grün ist seit 2013 

hervorragend“, erklärt die SPD-Fraktionsvorsitzende Johanne Modder zu den Äu-

ßerungen des CDU-Fraktionsvorsitzenden Björn Thümler. „Die Christdemokraten 

versuchen sich mangels eigener Themen und Ideen an einem Negativ-Wahl-

kampf und reden das Land schlecht. Die Zufriedenheit der Niedersachsen mit ih-

rem Ministerpräsidenten Stephan Weil und der SPD-geführten Landesregierung 

spricht eine andere Sprache“, macht Modder deutlich. „Der größte Flop im Land 

ist die CDU-Opposition.“ 

 

Ein starkes Wirtschaftswachstum, Rekordbeschäftigung, die niedrigste Arbeitslo-

senquote seit fast 30 Jahren sowie die höchsten Investitionen aller Zeiten für Bil-

dung, seit 2016 ein Haushalt ohne Neuverschuldung: „Das sind nur einige Bei-

spiele dafür, wie positiv sich Niedersachsen während der vergangenen Jahre ent-

wickelt hat“, betont die SPD-Fraktionsvorsitzende. 
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Johanne Modder: „Die Kennzahlen zeigen einen guten Trend für unser Land. Das 

ist ein Erfolg der Arbeit der rot-grünen Landesregierung und der Regierungskoali-

tion. Die Zukunftsoffensive Bildung hat 20.000 Plätze mehr für frühkindliche Bil-

dung in Krippen und Kita gebracht. 65 Prozent aller Schulen in Niedersachsen ha-

ben ein Ganztagsangebot. Die Studiengebühren sind abgeschafft, deshalb haben 

wir so viele Studierende wie nie zuvor an den Hochschulen des Landes. Wir wer-

den auch die beitragsfreie Kita einführen.“ 

 

Die Maßnahmen zur Verbesserung der inneren Sicherheit wirken spürbar: „Wir 

haben 1.000 neue Stellen bei der Polizei geschaffen, es gibt in Niedersachsen so 

viele Polizistinnen und Polizisten wie nie zuvor. Die Zulagen für den Dienst zu un-

günstigen Zeiten für Polizeibeamte sind zum ersten Mal seit mehr als zehn Jahren 

spürbar erhöht worden, die freie Heilfürsorge ist wieder eingeführt. Niedersachsen 

geht entschlossen gegen den islamistischen Terrorismus vor; und in Oldenburg 

wird ein zweiter SEK-Standort eingerichtet. Auch deshalb ist Niedersachsen eines 

der sichersten Bundesländer und steht im Ländervergleich gut da“, sagt die SPD-

Fraktionsvorsitzende. 

 

Die Gesundheitsversorgung wird zukunftsfähig aufgestellt, Soziales hat wieder ei-

nen Stellenwert, seit SPD und Grüne regieren. „Der von der CDU verursachte In-

vestitionsstau bei den Krankenhäusern von 1,3 Milliarden Euro wird von uns auf-

gelöst, für sozialen Wohnungsbau, von der CDU auf null gefahren, stehen 800 

Millionen Euro bereit. Alles in allem wird deutlich – die CDU will die Wirklichkeit in 

unserem Land nicht sehen. Die SPD regiert, Niedersachsen kommt voran.“ 

 


